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Lösungsvorschlag:

a)	 Man gibt die Gleichungen ein und speichert sie 
unter gl1, …, gl4 ab.

Das ermöglicht eine übersichtliche Eingabe bei der
Rechnerfunktion F2-1:solve (deutsch Löse). Man
kann natürlich die Gleichungen dort auch direkt
eingeben.
Als Lösungsvariable sind alle Variablen im
Gleichungssystem als Liste in geschweiften
Klammern einzugeben.
Die Lösungen enthalten Unbestimmte, die man am
Zeichen @ (“Klammeraffe”) erkennt. @1 bedeutet 
irgendeine Zahl, die hier durch t ersetzt wird.
Damit werden die Lösungen in folgender Form 
notiert:

a = 3 + ​ 1 _ 2 ​ t

b = ​ 5 _ 3 ​ – t	 Dabei ist  t ∈ R  beliebig.

c =	​ 2 _ 3 ​ – ​ 3 _ 2 ​ t
d =	 t

b)	 Z. B. kann man in Gleichung 4 noch + d 
ergänzen.
Gleichung 4 heißt dann
3 a + 6 b – 3 c + d = 21.

Z. B. kann man in Gleichung 4 auf der rechten Seite
die Zahl 21 durch 20 ersetzen. Gleichung 4 heißt
dann
3 a + 6 b – 3 c = 20.

Aufgabe: Bestimmen Sie die Lösungsmengen.


